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A C H T U N G !
Aufgrund der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage

erscheint in der letzten Kalenderwoche 2008 
kein Bote für Tirol.

Die letzte Ausgabe (Stück 51)
erscheint am 17. Dezember 2008.

Redaktionsschluss für Stück 1/2009
(erscheint am 8. Jänner 2009)

ist am Freitag, den 2. Jänner 2009.



Nr. 1206 • Amt der Tiroler Landesregierung • GZl. ORG-70-2008/75

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Besetzung der Stelle der Leitung 

des Gesundheits- und Pflegereferates
Beim Land Tirol – Abteilung Landessanitätsdirektion – ge-

langt die Stelle der Leitung des Gesundheits- und Pflegerefe-
rates der Modellfunktion Administrative Fachbearbeitung ab 
2. Februar 2009 zur Besetzung. 

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden.
Der Aufgabenbereich des Gesundheits- und Pflegereferates
umfasst die Qualitätssicherung in der Gesundheits- und Kran-
kenpflege, die Sachverständigentätigkeit, die Fachaufsicht im
Bereich der Ausbildung nichtärztlicher Gesundheitsberufe, die
Mitwirkung bei Gesundheits- und Sozialplanungen, Konzept-
arbeiten, Projekte und Stellungnahmen, die Ernährungs- und
Diätberatung sowie die Öffentlichkeitsarbeit.

Von den Bewerberinnen/Bewerbern werden folgende
Voraussetzungen erwartet:

• Diplom für den gehobenen Dienst für Gesundheits- und
Krankenpflege,

• Sonderausbildung für lehrendes oder leitendes Gesund-
heits- und Krankenpflegepersonal oder gleichwertige Aus-
bildung,

• mehrjährige Berufserfahrung in lehrender oder leitender
Funktion,

• Fähigkeit zu abstraktem Denken mit Umsetzung in Wort
und Schrift, wie dies üblicherweise bei abgelegter Reife-
prüfung erwartet werden kann,

• Managementkenntnisse,
• Team-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit,
• Fähigkeit zum selbstständigen und präzisen Arbeiten,
• Eigeninitiative und Flexibilität,
• Erfahrung im Umgang mit Parteien,
• EDV-Grundkenntnisse.
Bewerbungen sind bis spätestens 21. Dezember 2008 beim

Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Organisation und
Personal, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, 6020 Innsbruck, einzu-
bringen.

Gemäß § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005
werden insbesondere Frauen eingeladen, sich zu bewerben.

Innsbruck, 2. Dezember 2008
Für die Landesregierung: Pezzei

Nr. 1207 • Amt der Tiroler Landesregierung • OrgP-70-2008-78

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Besetzung der Stelle 

einer/eines technischen Sachverständigen
Beim Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Ver-

kehrsrecht, Fachbereich Fahrzeugtechnik, ist die Planstelle 
einer/eines technischen Sachverständigen der Verwendungs-
bzw. Entlohnungsgruppe B/b, Modellfunktion Technisch/Na-
turwissenschaftliche Fachbearbeitung zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen die Erstel-
lung kraftfahrtechnischer Gutachten, Überprüfung von zur
wiederkehrenden Begutachtung ermächtigten KFZ-Werkstät-
ten und Mitwirkung an kraftfahrrechtlichen Schwerverkehrs-
kontrollen.

Von den Bewerber/Bewerberinnen werden folgende
Voraussetzungen erwartet:

• Reifeprüfung an einer höheren technischen Lehranstalt,
Ausbildungszweig Maschinenbau,

• poblem- und lösungsorientiertes Denken,
• selbständige Aufgabenerledigung, Flexibilität,
• Fähigkeit mit Konfliktsituationen umzugehen,
• Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick,
• Führerschein der Klassen C und E,
• Erfahrung im Kraftfahrwesen.
Bewerbungen sind bis spätestens 17. Dezember 2008 beim

Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Organisation und
Personal, 6020 Innsbruck, Eduard-Wallnöfer-Platz 3, einzu-
bringen.

Gemäß § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005
werden insbesondere Frauen eingeladen, sich zu bewerben.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Für die Landesregierung: Pezzei

Nr. 1208 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/359

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird

nach Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundes-
ministerium für Unterricht, Kunst und Kultur die Jugendzuläs-
sigkeit von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Madagascar 2“
(Universal Pictures International Austria GmbH., 2.521 Lauf-
meter);
„Mein Schatz; Unsere Familie und ich“ 
(Warner Bros., 2.429 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:
„Die Klasse“ (Polyfilm Filmverleih, 3.553 Laufmeter);
„Vicky Christina Barcelona“ (Filmladen, 2.633 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 12. Lebensjahr:
„Tal der Wölfe – Muro“ (More Film GmbH., 2.800 Laufmeter;

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„XXY“ (Polyfilm Filmverleih, 2.497 Laufmeter).

Innsbruck, 1. Dezember 2008
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 1209 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/377

K U N D M A C H U N G
des Amtes der Landesregierung
über die Bewertung eines Filmes

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewer-
tungskommission der Länder vom 3. Dezember 2008 wird ge-
mäß § 2 Abs. 6 und 7 des Tiroler Vergnügungssteuergesetzes
1982, LGBl. Nr. 60, nachstehender Film wie folgt bewertet:

mit „sehenswert“:
„Tintenherz“ (Warner, 2.932 Laufmeter).

Innsbruck, 3. Dezember 2008
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

S T Ü C K  5 0 606 D O N N E R S TA G ,  1 1 .  D E Z E M B E R  2 0 0 8



Nr. 1210 • Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel • 3-263/JA/408-2008

K U N D M A C H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung 

über die jagdliche Eignung zur Erlangung 
der Ersten Tiroler Jagdkarte

Bei der Bezirkshauptmannschaft Kitzbühel findet gemäß 
§ 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler
Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung der Ver-
ordnung LGBl. Nr. 37/2006, die jährlich abzuhaltende Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkar-
te vom 1. bis 3. April 2009 statt.

Die Schießprüfung findet am Freitag, den 27. März 2009,
am Schießstand Kirchdorf i. T. statt.

Prüfungswerber haben um die Zulassung zur Prüfung
schriftlich anzusuchen. Das Ansuchen ist mit E 13,20 zu ver-
gebühren und bis spätestens 31. Jänner 2009 bei der Be-
zirkshauptmannschaft Kitzbühel einzubringen.

Dem Ansuchen sind eine Kopie der Geburtsurkunde, eine
Strafregisterbescheinigung (nicht älter als zwei Monate) sowie
eine Meldebestätigung anzuschließen.

Der Prüfungstermin wird den Antragstellern gesondert be-
kannt gegeben.

Hinsichtlich des Prüfungsstoffes wird auf die einschlägigen
Bestimmungen des § 4 Abs. 2 der Ersten Durchführungsver-
ordnung zum Tiroler Jagdgesetz 2004 verwiesen.

Nähere Auskünfte erteilt das Jagdreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Kitzbühel (05356/62131-6433) während der Amts-
stunden. Dort liegen auch die Antragsformulare auf.

Kitzbühel, 1. Dezember 2008
Für den Bezirkshauptmann: Treichl

Nr. 1211 • Amt der Tiroler Landesregierung • LWSJF-LR-2089/342

K U N D M A C H U N G
über die Ausschreibung der Berufsjägerprüfung 2009
Die Berufsjägerprüfung 2009 wird am Freitag, den 3. April

2009 (ganztägig), abgehalten.
Die Prüfung gliedert sich in einen schriftlichen und einen

mündlichen Teil und in ein Prüfungsschießen.
Die Prüfung beginnt mit dem Prüfungsschießen am Freitag,

den 3. April 2009, ab 9 Uhr, am Schießstand des Tiroler
Jägerverbandes in Stans (Wolfsklamm).

Die schriftliche und mündliche Prüfung findet nach Ab-
schluss des Prüfungsschießens ebenfalls am Freitag, den 
3. April 2009, in Rotholz, Landwirtschaftliche Landeslehran-
stalt, statt. Der genaue Zeitpunkt wird den Bewerbern im An-
schluss an das Prüfungsschießen bekannt gegeben.

Gemäß § 33 Abs. 3 des Tiroler Jagdgesetzes 2004 können
zur Berufsjägerprüfung nur Personen zugelassen werden, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben, die Befähigung zur Er-
langung einer Tiroler Jagdkarte besitzen und an einem drei-
monatigen Ausbildungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes,
der auch einen Lehrgang über Erste Hilfe zu umfassen hat,
teilgenommen haben sowie den Nachweis über die nach § 16
der Ersten Durchführungsverordnung zum TJG 2004, LGBl.
Nr. 42/2004, für Berufsjäger vorgeschriebene Lehrzeit erbrin-
gen.

Über die Zulassung zur Prüfung entscheidet der Vor-
sitzende der Prüfungskommission. Die Prüfungswerber wer-
den hievon schriftlich oder anlässlich des Kurses mündlich ver-
ständigt. 

Nähere Informationen über den Prüfungsstoff erteilt der
Tiroler Jägerverband, Innsbruck, Adamgasse 7a, auf Anfrage.

Ansuchen samt Beilagen um Zulassung zur Prüfung sind
bis spätestens 13. Februar 2009 ausnahmslos bei der
Geschäftsstelle des Tiroler Jägerverbandes in Innsbruck,
Adamgasse 7a, einzubringen.

Dem Gesuch sind anzuschließen:
1. Geburtsurkunde,
2. Lebenslauf,
3. Nachweis der Befähigung, eine Jagdkarte zu erlangen

(z. B. Zeugnis über die mit Erfolg abgelegte Prüfung zur Er-
langung der Ersten Tiroler Jagdkarte),

4. Nachweis der vorgeschriebenen Lehrzeit,
5. Bestätigung über die Teilnahme an einem dreimonatigen

Ausbildungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes,
6. Bestätigung über die Teilnahme an einem Lehrgang über

Erste Hilfe, der nicht länger als fünf Jahre zurück liegen darf.
Die unter Punkt 5 und 6 angeführten Bestätigungen kön-

nen bis spätestens vor Beginn der schriftlichen Prüfung
nachgebracht werden.

Die Prüfungsgebühr beträgt E 36,50. Sie wird gemeinsam
mit den für die Anmeldung zu entrichtenden Gebühren 
(Ansuchen E 13,20, jede Beilage E 3,60) mittels Zahlschein
vorgeschrieben und ist die Einzahlung des Gesamtbetrages
durch Vorlage des Zahlungsbeleges (Abschnitt des Zahl-
scheines) vor Beginn der Schießprüfung nachzuweisen.

Die Schießprüfung ist mit der eigenen Jagdwaffe abzule-
gen, Kaliber der Munition und Visiereinrichtung haben den Vor-
schriften der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler
Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004 (§ 11 Abs. 3), zu entspre-
chen.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Für die Landesregierung: Krösbacher

Nr. 1212 • Amt der Tiroler Landesregierung • LWSJF-LR-2089/342

K U N D M A C H U N G
über die Ausschreibung

der Jagdaufseherprüfung 2009
Die Jagdaufseherprüfung 2009 wird am Freitag, den 3. April

2009, am Montag, den 4. Mai 2009, sowie am Dienstag, den
5. Mai 2009, durchgeführt.

Die Prüfung gliedert sich in einen schriftlichen und einen
mündlichen Teil und in ein Prüfungsschießen.

Die Prüfung beginnt mit dem Prüfungsschießen am 
Freitag, den 3. April 2009, ab 9 Uhr, am Schießstand des
Tiroler Jägerverbandes in Stans (Wolfsklamm).

An diesem Prüfungsschießen dürfen nur zur Prüfung ange-
meldete Personen teilnehmen, die sich bis spätestens 10 Uhr
am Schießstand melden und die Prüfungsgebühr erlegt haben;
die Prüfungswerber haben sich dabei mit der gültigen Tiroler
Jagdkarte auszuweisen.

Die schriftliche Prüfung findet am Montag, den 4. Mai 2009,
an der Landwirtschaftlichen Lehranstalt Rotholz, 6200 Rotholz,
ab 9 Uhr, im Anschluss an den vom Tiroler Jägerverband ver-
anstalteten Vorbereitungskurs statt.

Die mündliche Prüfung wird ab Montag, den 4. Mai 2009,
ebenfalls an der Landwirtschaftlichen Lehranstalt Rotholz,
6200 Rotholz, abgehalten. Die Einteilung hiefür wird den
Prüfungswerbern im Anschluss an die schriftliche Prüfung
bekannt gegeben.

D O N N E R S TA G ,  1 1 .  D E Z E M B E R  2 0 0 8 607 S T Ü C K  5 0



Gemäß § 33 Abs. 2 des Tiroler Jagdgesetzes 2004 können
zur Jagdaufseherprüfung nur Personen zugelassen werden,
die an einem zweiwöchigen Ausbildungslehrgang des Tiroler
Jägerverbandes sowie an einem Lehrgang über Erste Hilfe
teilgenommen haben und die in den der Zulassung vorange-
gangenen fünf Jahren (das sind die Jagdjahre 2004/05 bis
2008/09) im Besitz einer gültigen Tiroler Jagdkarte gewesen
sind.

Über die Zulassung zur Prüfung entscheidet der Vor-
sitzende der Prüfungskommission. Die Prüfungswerber
werden hievon schriftlich oder anlässlich des Kurses mündlich
verständigt.

Ansuchen um Zulassung zur Prüfung sind bis spätestens
13. Februar 2009 ausnahmslos bei der Geschäftsstelle des
Tiroler Jägerverbandes, Adamgasse 7a, 6020 Innsbruck,
einzubringen.

Dem Gesuch sind anzuschließen:
1. Geburtsurkunde,
2. Lebenslauf,
3. Nachweis des Besitzes einer gültigen Tiroler Jagdkarte

in den der Zulassung vorangegangenen fünf Jahren, das sind
die Jahre 2004/05 bis 2008/09,

4. eine Bestätigung über die Teilnahme an einem zwei-
wöchigen Ausbildungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes,

5. eine Bestätigung über die Teilnahme an einem Lehrgang
über Erste Hilfe, der nicht länger als fünf Jahre zurück liegen
darf.

Die Bestätigung über die Teilnahme an einem zweiwöchi-
gen Ausbildungslehrgang des Tiroler Jägerverbandes sowie
einem Lehrgang über Erste Hilfe ist nach Beendigung des
Lehrganges, spätestens vor Beginn der schriftlichen Prüfung
beizubringen.

Die Zulassung zum zweiwöchigen Ausbildungslehrgang er-
folgt ausschließlich durch den Tiroler Jägerverband ent-
sprechend der Aussendung in der „Jagd in Tirol“.

Die Prüfungsgebühr beträgt E 36,50. Sie wird gemeinsam
mit den für die Anmeldung zu entrichtenden Gebühren (An-
suchen E 13,20, jede Beilage E 3,60) mittels Zahlschein
vorgeschrieben und ist die Einzahlung des Gesamtbetrages
durch Vorlage des Zahlungsbeleges (Abschnitt des Zahl-
scheines) vor Beginn der Schießprüfung nachzuweisen.

Die Schießprüfung ist mit der eigenen Jagdwaffe abzule-
gen, Kaliber der Munition und Visiereinrichtung haben den
Vorschriften der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler
Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004 (§ 11 Abs. 3), zu ent-
sprechen.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Für die Landesregierung: Krösbacher

Nr. 1213 • Stadt Innsbruck • Magistratsabteilung II • 
Zl. II-BGV-03807e/2008

K U N D M A C H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die gemäß § 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung

zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fas-
sung LGBl. Nr. 37/2006, jährlich abzuhaltende Prüfung über die
jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte wird für
den Bereich der Bezirksverwaltungsbehörde Innsbruck-Stadt
auf folgende Termine ausgeschrieben:

Samstag, 25. April 2009

(praktische Schießübung und Waffenhandhabung am Lan-
deshauptschießstand in Innsbruck/Arzl, Eggenwaldweg 60)

Montag, den 4. Mai 2009, 
Dienstag, den 5. Mai 2009, 
erforderlichenfalls auch am 
Mittwoch, den 6. Mai 2009

(theoretische Prüfung in der Geschäftsstelle 
des Tiroler Jägerverbandes in Innsbruck, Adamgasse 7a).

Zur Prüfung werden nur Personen zugelassen, die ihren
Hauptwohnsitz im Verwaltungsbereich der Landeshauptstadt
Innsbruck haben bzw. solche Personen, die in Tirol keinen
Hauptwohnsitz haben, aber im Bereich der Stadtgemeinde
Innsbruck die Jagd ausüben wollen.

Bewerber um Zulassung zur Prüfung werden eingeladen,
ein schriftliches Ansuchen, aus welchem Vor- und Zuname,
Geburtsdatum, Geburtsort, Wohnanschrift, Beruf und Staats-
bürgerschaft hervorgehen, bis spätestens 

Montag, den 9. März 2009, 
beim Stadtmagistrat Innsbruck, Abteilung II, Allgemeine Be-
zirks- und Gemeindeverwaltung, Maria-Theresien-Straße 18,
einzubringen.

Über die Zulassung zur Prüfung und die Festsetzung des
Prüfungstermines werden die Prüfungswerber schriftlich ver-
ständigt.

Hinsichtlich des Umfanges des Prüfungsstoffes für die theo-
retische Prüfung wird auf die Bestimmungen des § 4 Abs. 2
der Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetz
2004, LGBl. Nr. 42/2004, in der Fassung LGBl. Nr. 37/2006,
hinsichtlich der Durchführung der praktischen Schießübung
auf Abs. 3 leg. cit. verwiesen.

Innsbruck, 2. Dezember 2008
Für die Bürgermeisterin: Dr. Holas eh

Nr. 1214 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIIe-30/424

V E R L A U T B A R U N G
des Werttarifes für Schlachtschweine 

im Monat Dezember 2008
Gemäß § 52 des Tierseuchengesetzes vom 6. August 1909,

RGBl. Nr. 177, in der geltenden Fassung, wird der Werttarif für
die über behördliche Anordnung getöteten oder infolge einer
behördlich angeordneten Impfung verendeten Schlacht-
schweine für den Monat Dezember 2008 mit E 1,85 pro kg
(Nettopreis) festgesetzt.

Die Festlegung des Werttarifes erfolgte nach Anhören der
Landeslandwirtschaftskammer für Tirol unter Berücksichtigung
des pro kg berechneten durchschnittlichen Marktpreises.

Innsbruck, 1. Dezember 2008
Für den Landeshauptmann: Wallnöfer

Nr. 1215 • Forsttechnischer Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung,
Sektion Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
ASSBr 2009

Ausschreibende Stelle: Forsttechnischer Dienst für Wild-
bach- und Lawinenverbauung, Sektion Tirol, 6020 Innsbruck,
Liebeneggstraße 11, 2. Stock.

Auftragsbezeichnung: ASSBr 2009.
Gegenstand des Auftrags: Herstellung und Lieferung von

Stahlschneebrückenbauteilen für 2009 für diverse Hochge-
birgsbaustellen in Tirol und Kärnten.

S T Ü C K  5 0 608 D O N N E R S TA G ,  1 1 .  D E Z E M B E R  2 0 0 8



CPV-Codes: 44210000/AA11.
Erfüllungsort: Tirol und Kärnten (AT3).
Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: sind er-

hältlich bis 22. Jänner 2009.
Auftragsdauer bzw. Fristen für die Durchführung des

Auftrags: vom 15. April bis 15. September 2009.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote/Teilnah-

meanträge: 29. Jänner 2009, 10 Uhr.
Anbotsöffnung: 29. Jänner 2009, 10,15 Uhr, 6460 Imst,

Langgasse 88.
Datum der Versendung der Bekanntmachung zur Ver-

öffentlichung im Amtsblatt der EU: 5. Dezember 2008.
.L-448153-8c4.

Innsbruck, 5. Dezember 2008

Nr. 1216 • Bundesimmobiliengesellschaft mbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Tür- und Torsysteme aus Stahl, Holz und Kunststoff,

Sandwichpaneele 
(GZl. 670389-0154-PB.T/08)

Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft
mbH, 1030 Wien, Hintere Zollamtsstraße 1, vertreten durch
Planen & Bauen, Region S, T, Vlbg, Kapuzinergasse 38, 6022
Innsbruck.

Bauvorhaben: 6020 Innsbruck, Innrain 80–82, Neubau
Chemie/Pharmazie und Theoretische Medizin.

Teilangebote sind nicht zulässig.
Angebotsunterlagen: Die Unterlagen können über die

Homepage der BIG (www.big.at) kostenlos heruntergeladen
werden. Die Anforderung in Hardcopy (Papierform) ist gegen
Verrechnung der Herstell- und Versandkosten über auftrag.at,
Wiedner Gürtel 10, 1040 Wien, möglich (E-Mail: big-bestel-
lungen@auftrag.at, Tel. 01/7982525, Frau Frye-Brauner/Herr
Fenz).

Rückfragen sind von 8–12 Uhr an die Bundesimmobilien-
gesellschaft mbH, Planen & Bauen, Region S, T, Vlbg, Frau
Plattner, Tel. +43/(0)50244-5710, E-Mail: office.pb_stv@big.at
zu richten.

Angebotsabgabe: 14. Jänner 2009, 11 Uhr.
Angebotseröffnung: anschließend.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Für die Geschäftsführung:

Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner           Ing. Bertram Knoflach

Nr. 1217 • Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KEG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
g e m ä ß  B Ve r g G

Baumeisterarbeiten
Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Immobilien GmbH &

Co KEG, 6020 Innsbruck, Rossaugasse 4, Tel. 0512/4004-300,
Fax 0512/4004-503, E-Mail: e.ploerer@iig.at

Bauvorhaben: Linserareal/Innsbruck-Höttinger Au, Bau-
teil/5. Öffentliches Gymnasium.

Ausführungszeitraum: ca. Juni 2009 bis März 2010.
Ausschreibungsunterlagen: Bei der ausschreibenden

Stelle gegen Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei
schriftlicher Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbele-

ges beizuschließen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunter-
lagen in der Höhe von E40,– ist auf das Konto Nr. 0000-070011
bei der Tiroler Sparkasse, Innsbruck, BLZ 20503, einzuzahlen.
IBAN: AT472050300000070011; BIC: SPIHAT22.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis 12. Jänner 2009,
10.45 Uhr, bei der IIG, Innsbruck, Rossaugasse 4, 2. Stock,
Zimmer 2.024, eingelangt sein. Das Risiko der Rechtzeitigkeit
des Einlangens trägt der Bieter. Die Anbotseröffnung findet an-
schließend (um 11 Uhr) statt.

Innsbruck, 1. Dezember 2008
Die Geschäftsführung

Nr. 1218 • Gemeinde Absam Immobilien GmbH & Co KG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h

Glasfassade mit Stahlkonstruktion
Bauvorhaben: Kultur- und Veranstaltungszentrum KIWI –

Neubau und Generalsanierung.
Ausschreibende Stelle: Generalplaner Architekten Schar-

fetter – Rier, 6020 Innsbruck, Maria-Theresien-Straße 10,
Tel. 0512/576987.

Kontaktperson im Verfahren: Architekt Robert Rier,
Tel. 0512/576987.

Auftraggeber: Gemeinde Absam Immobilien GmbH & Co
KG, Dörferstraße 32, 6067 Absam, Tel. 05223/56489-77.

Bezeichnung des Bauvorhabens: Kultur- und Veranstal-
tungszentrum KIWI – Neubau und Generalsanierung.

Gegenstand der Leistung – Gewerk: Glasfassade mit
Stahlkonstruktion.

Gegenstand der Leistung – Art und Umfang: ca. 400 m2

Stahl-Glasfassade.
Ort der Leistungserbringung: 6067 Absam.
Ausführungszeitraum: Frühjahr bis Dezember 2009.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Ausschrei-

bungsunterlagen stehen ab 10. Dezember 2008 auf der Aus-
schreibungsdatenbank www.ausschreibung.at bereit. Die
Unterlagen können gegen ein Entgelt von E 6,– bzw. E 15,–
heruntergeladen werden.

Beginn der Abholfrist: 10. Dezember 2008, 10 Uhr.
Ende der Abholfrist: 20. Jänner 2009, 10 Uhr.
Abgabetermin Angebot: 21. Jänner 2009, 10 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: Gemeindeamt, Absam.
Ort und Zeit der Angebotsöffnung: Gemeindeamt Absam,

21. Jänner 2009, 10 Uhr.
Ende der Zuschlagsfrist: 21. April 2009.

Absam, 4. Dezember 2008

Nr. 1219 • Abwasserverband Wörgl-Kirchbichl und Umgebung

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsintallation

Bauvorhaben: Verbandskläranlage Kirchbichl, BA13, Aus-
bau und Anpassung der Kläranlage an den Stand der Technik.

Auftraggeber: Abwasserverband Wörgl-Kirchbichl und
Umgebung.

Bauzeit: Ende Februar bis Ende September 2009.
Leistungsumfang: Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsin-

stallation.
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LV-Unterlagen und Auskünfte: Die Ausschreibungsunter-
lagen sind bis einschließlich 12. Jänner 2009, ohne Anmel-
dung gegen ein Entgelt von E 15,– je Download von der Aus-
schreibungsdatenbank http://www.ausschreibung.at herunter-
zuladen oder auf CD-Rom gegen ein Entgelt von E 25,– inkl.
MWSt. (bei Postversand zuzüglich E 5,– Versandgebühr) beim
Ing.-Büro Passer & Partner, Andechsstraße 65, 6020 Inns-
bruck, Tel. 0512/33588, nach telefonischer Bestellung erhält-
lich. Die Ausschreibungsunterlagen sind vollständig auszu-
drucken und als Abgabeunterlagen entsprechend den Ange-
botsbedingungen zu verwenden.

Anerkennungs- oder Gleichhaltungsunterlagen: Auf
das allfällige Erfordernis einer Anerkennung und Gleichhaltung
gemäß den §§ 373c, 373d und 373e der Gewerbeordnung
1994, BGBl. Nr. 194, in der jeweils geltenden Fassung, wird
ausdrücklich hingewiesen.

Angebotsabgabe: Die Angebote sind bis spätestens Mon-
tag, den 26. Jänner 2009, 10 Uhr, in einem verschlosse-
nen Umschlag mit der Aufschrift „AWV Wörgl-Kirchbichl und
Umgebung, Verbandskläranlage Kirchbichl, BA 13 – Aus-
bau/Anpassung an den Stand der Technik – Angebot Sanitär-,
Heizungs- und Lüftungsintallation – Nicht öffnen“ abzuge-
ben.

Die Angebotseröffnung findet um 10 Uhr im Beisein der
Bieter statt.

Abgabeort: Abwasserverband Wörgl-Kirchbichl und Um-
gebung, Kläranlage Kirchbichl, Klärwerkstraße 1, 6322 Kirch-
bichl.

Kirchbichl, 4. Dezember 2008
Für den AWV Wörgl-Kirchbichl und Umgebung:

Obmann RR Johann Moritz

Nr. 1220 • Neue Heimat Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Schlosserarbeiten, Teil 2

für die Passivhaus-Wohnanlage Innsbruck, 
General-Eccher-Straße 35–49

(165 Wohnungen + Tiefgarage)
Ausschreibende Stelle: Neue Heimat Tirol, Gemeinnützige

Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft GmbH, 6023 Innsbruck,
Gumppstraße 47.

Unterlagen: Die Unterlagen können bis einschließlich 
21. Jänner 2009 im Internet von der Ausschreibungsdatenbank
(http://www.ausschreibung.at) gegen ein Entgelt von max.
€ 15,– je Download heruntergeladen werden. Die Ausschrei-
bungsunterlagen sind vollständig auszudrucken, zu heften und
als Original-Abgabe-LV für die Angebotsabgabe zu verwen-
den.

Für die Angebotsabgabe ist zwingend einzureichen:
Leistungsverzeichnis (PDF), rechtsverbindlich unterfertigt,

Summenblatt ausgefüllt, Bieterlücken ergänzt.
Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit

der Aufschrift „Angebot Neue Heimat Tirol, Passivhaus-Wohn-
anlage Innsbruck, General-Eccher-Straße 35–49, Schlosser-
arbeiten, Teil 2“ einzureichen.

Abgabeort: Neue Heimat Tirol, Gumppstraße 47, 6023
Innsbruck.

Abgabetermin: bis spätestens Mittwoch, den 21. Jänner
2009, 14 Uhr.

Die Angebotseröffnung erfolgt öffentlich am 21. Jänner
2009, um 15 Uhr, im Bürogebäude der „Neuen Heimat Tirol“,
4. Stock.

Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befug-
nis und Nachweis der allgemeinen beruflichen Zuverlässig-
keit und der technischen Leistungsfähigkeit, die nach Art
und Umfang vergleichbare Leistungen bereits ausgeführt
haben.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Die Geschäftsführung:

Dir. Dipl.-Ing. (FH) Alois Leiter       Prof. Dr. Klaus Lugger

Nr. 1221 • Stadt Innsbruck • Magistratsabteilung III

V E R H A N D L U N G S V E R FA H R E N
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h  

Aufforderung zur Abgabe von Teilnahmeanträgen
A. 1. Auftraggeber: Stadt Innsbruck.
Vergabestelle: Amt für Verkehrsplanung, Umwelt, Maria-

Theresien-Straße 18, 6020 Innsbruck.
Auskünfte: Mag. B. Frenckell-Insam, Zimmer 3121, Tele-

fon +43(0)512/5360-3125.
A. 2. Gegenstand der Leistung: Dienstleistungsauftrag
Mitwirkung bei der Erstellung des Innsbrucker Energieent-

wicklungsplans.
Art und Umfang der Leistung: Strategische und inhaltli-

che Mitwirkung bei der Erstellung eines Energieentwicklungs-
planes bis 2025 für die Stadt Innsbruck,

• Analyse der Ausgangssituation (Datenerhebung),
• Erstellung von Prognosen,
• Entwicklung von Szenarien zur Verringerung des Ener-

giebedarfs,
• Organisation einer Zukunftskonferenz,
• Unterstützung der Arbeitsgruppenleiter bei der Erarbei-

tung von Maßnahmen.
Erfüllungsort: Innsbruck.
Leistungsfrist: September 2009 bis Ende 2010.
A. 3: Hinweis: Bewerberinnen/Bewerber oder Bieterin-

nen/Bieter, die im Gebiet einer anderen Vertragspartei des
EWR-Abkommens ansässig sind, werden nach § 20 Abs. 1
Bundesvergabegesetz 2006 auf das Erfordernis einer Über-
prüfung nach § 373 a Gewerbeordnung 1994 (GewO 1994),
einer Anerkennung oder Gleichhaltung nach den §§ 373 c, 373
d und 373 e der GewO 1994 oder des Nachweises der Pla-
nungsberechtigung nach §§ 30 ff Ziviltechnikergesetz hinge-
wiesen.

C. 1. Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmean-
träge: 12. Januar 2009, 12 Uhr. Die Teilnahmeanträge müs-
sen zu diesem Zeitpunkt bei der Einreichstelle abgegeben oder
per Post eingelangt sein. Nach Ablauf der Teilnahmefrist ein-
gelangte Anträge werden ausgeschieden.

Einreichungsstelle: Stadtmagistrat Innsbruck, Magistrats-
abteilung III, Planung, Baurecht und Technische Infrastruktur-
verwaltung, Einlaufstelle Bauwesen, 3. Stock, Zimmer 3147,
Maria-Theresien-Str. 18, Bürozeiten Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr.

C. 2. Die/Der Bewerberin/Bewerber hat die von der Auf-
traggeberin zur Verfügung gestellten Teilnahmeantragsunter-
lagen (Teilnahmeantrag mit Anhang) zwingend zu verwenden.
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C. 3. Die Teilnahmeantragsunterlagen sind von 11. De-
zember 2008 bis 7. Jänner 2009 kostenlos erhältlich.

Anforderung: schriftlich, per Fax +43 (0)512/1708, E-Mail:
post.umwelt@innsbruck.gv.at oder persönlich bei der Ausga-
bestelle Stadtmagistrat Innsbruck, Magistratsabteilung III, Amt
für Verkehrsplanung, Umwelt, Referat Umwelttechnik und Ab-
fallwirtschaft, 3. Stock, Zi. 3121, Maria-Theresien-Straße 18,
Bürozeiten Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr.

C. 4. Begrenzung der Anzahl der auszuwählenden Be-
werberInnen: Es werden im Verhandlungsverfahren minde-
stens 3 Bewerberinnen/Bewerber zur Angebotsabgabe (2. Stu-
fe) eingeladen.

C. 5. Auswahlkriterien: Kompetenzen bei der Ist-Zu-
stands-Analyse, strategische Lösungskompetenz, organisato-
rische und kommunikative Fähigkeiten bei bereits durchge-
führten, ähnlich gelagerten Aufgabenstellungen sowie Refe-
renzprojekte Energieentwicklung (Details siehe Teilnahmean-
trag).

C. 6. Sonstiges:
Eignung: Die/Der Bewerberin/Bewerber hat die Nachweise

ihrer/seiner Befugnis, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
gemäß §§ 68 Abs. 1, 71, 72 und 74 und 75 BVergG 2006 vor-
zulegen (siehe Teilnahmeantrag).

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Stadt
Innsbruck (AGB 2008) und die sonstigen Bestimmungen laut
Ausschreibungsunterlagen.

Innsbruck, 4. Dezember 2008
Für die Stadtgemeinde Innsbruck 

Der Baudirektor: Dipl.-Ing. Maizner

Nr. 1222 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

A U F R U F  Z U M  W E T T B E W E R B
Lieferung von Hauptumspanner

Auftraggeber: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG vertreten
durch TIWAG-Netz AG, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Inns-
bruck.

Beschreibung: Lieferung von Hauptumspanner 220/
110 kV, 180 MVA.

Verfahren: Verhandlungsverfahren nach vorherigem Aufruf
zum Wettbewerb.

Ausführungs- und Leistungszeitraum: bis 2010/2011.

Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.

Teilnahmebedingungen: siehe Veröffentlichung im EU-
Amtsblatt (die Absendung an das EU-Amtsblatt erfolgte am 
3. Dezember 2008).

Eingang der Teilnahmeanträge: bis spätestens Montag,
den 22. Dezember 2008, 12 Uhr.

Informationen/Anforderung: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Frau Reingard Zangerl, Tel. +43/(0)50607-
21400, Fax +43/(0)50607-21677,
E-Mail: ausschreibung@tiwag.at

Innsbruck, 4. Dezember 2008

Nr. 1223 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

A U F R U F  Z U M  W E T T B E W E R B
Lieferung von diversen Drucksorten

Auftraggeber: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-
Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.

Verfahren/Gegenstand/Leistungsumfang: Rahmenver-
einbarung über die Lieferung von diversen Drucksorten.

Die Abwicklung erfolgt in einem Verhandlungsverfahren.
Erfüllungsort: Raum Tirol.
Leistungsfrist: ab Zuschlag fünf Jahre.
Teilangebote/Teilvergabe: Eine Teilvergabe ist nicht vor-

gesehen.
Ausschreibende Stelle/Auskünfte: TIWAG-Tiroler Was-

serkraft AG, Zentraler Einkauf, Frau Reingard Zangerl, Telefon:
+43 (0)50607-21400, Telefax: +43 (0)50607-41677, E-Mail:
ausschreibung@tiwag.at, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020
Innsbruck.

Teilnahmeunterlagen: Die Teilnahmeunterlagen können
kostenlos per E-Mail unter ausschreibung@tiwag.at angefor-
dert werden.

Abgabe des Teilnahmeantrages: bis spätestens Freitag,
den 16. Jänner 2009, 12 Uhr in der Posteingangsstelle der 
TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-Wallnöfer-Platz 2,
6020 Innsbruck.

Tag der Absendung an das Amtsblatt der EU: 5. De-
zember 2008.

Innsbruck, 5. Dezember 2008
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